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„Gut, dass es die Pfarre gibt“ 
(Motto für die Pfarrgemeinderatswahl 2012) 

Alle Kinder, Jugendlichen, Frauen und Männer unserer Pfarre leben und 
gestalten Kirche vor Ort, durch uns alle bekommt sie ein „Gesicht“. 

Pfarrfoto am 15. August 2011 nach dem Gottesdienst  

 Folge 155 / November 2016

Zu Weihnachten wünsche ich mir, 
dass wir die Weihnachtsgeschichte 
nicht wiederholen, sondern dieses 

Jahr eine neue schreiben.

Ich wünsche mir, dass die Josefs und 
Marias unserer Zeit eine gute, würde-

volle Herberge finden und nicht in 
Flüchtlingsquartieren verstaut werden. 

Ich wünsche mir, dass der Herodes 
unserer Zeit keine Angst vor 

unschuldigen, schwachen Menschen 
hat, sondern neue Herausforderungen 

verantwortungsbewusst 
und solidarisch angeht.

Und ich wünsche mir, dass die 
Sterndeuter unserer Zeit unermüdlich 

ihre Stimme erheben für das Heilige 
und das Bedrohte in unserer Welt.

Nur bei einer Sache wünsche ich mir, 
dass es wieder Weihnachten wird wie 
schon seit 2000 Jahren: Ich wünsche 
mir, dass auch die Hirten unserer Zeit 

auf den Engel hören, der sagt:
„Fürchte dich nicht!“.

Jakob Foissner
Pastoralassistent 

in Hagenberg und
Pastoralassistent 

im Bereich Flucht und Asyl 
im Dekanat Pregarten

„ZU WEIHNAcHtEN 
WüNScHE IcH MIr...”
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von Pfarrassistent Bruno Fröhlich
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ICH BIN DAFÜR, die uns 
geschenkten freien Tage in ihrem 
Sinn zu nützen, Feiertage in der 
Gemeinde, in der Pfarre, in der 

Familie, mit Freunden zu begehen, 
inne zu halten, Zeit gemeinsam 

verbringen und verbringen lassen. 
ICH BIN DAFÜR, Feiertage über 

den Konsum und die tägliche 
Arbeit zu stellen. Denn werden 
Feiertage, Wochenenden und 

schließlich Feierabende damit 
Freizeit der Arbeit und dem 

Konsum geopfert, verschwindet 
der Grund und die Möglichkeit 

für die Zeit gemeinsamen Feierns. 
ICH BIN DAFÜR, am Feiern 

festzuhalten.
Clemens Tröbinger, 45 Jahre

ICH BIN DA FÜR Menschen, 
die meine Hilfe brauchen.

Ich bin dafür, dass die Menschheit 
mehr für den Frieden unternimmt.

ICH BIN DA FÜR die Minis.
ICH BIN DAFÜR, dass 

bereits Kleinkinder vermehrt 
in den christlichen Glauben 

eingebunden werden.
Vanessa Danner, 13 Jahre

ICH BIN DA  
für hilfsbedürftige Menschen.
Ich bin da für die kirchliche 

Gemeinschaft.
Sebastian Schmalzer, 13 Jahre

ICH BIN DA FÜR 
Jungscharkinder, mit denen 
ich seit kurzem immer öfter 

zusammenarbeiten darf.
ICH BIN DAFÜR, dass es in 

Zukunft Pfarrern erlaubt sein wird 
zu heiraten und Kinder zu 

bekommen und dass auch Frauen 
dieses Amt einnehmen dürfen.

John Lennon hat einmal gesagt: 
„Es kommt nicht darauf an, wen 
du liebst, warum du liebst, wann 

du liebst oder wie du liebst. 
Es zählt nur, dass du liebst.“ 

ICH BIN DAFÜR, dass wir Leute 
einer anderen sexuellen 

Orientierung in unsere Gemein-
schaft aufnehmen und sie 

akzeptieren können.
Johanna Schöpf, 13 Jahre

ICH BIN DA, 
wenn ich gebraucht werde. 
Sei es Familie, Enkelkinder, 
Nachbarschaft oder Pfarre. 

ICH BIN DAFÜR, dass sich 
Frauen und Männer mit 

Stehvermögen, Weitblick und 
Gelassenheit finden und bereit 
erklären im Pfarrgemeinderat 

Aufgaben zu übernehmen
Monika Penn, 72 Jahre

ICH BIN DA FÜR 
meine Familie, 

weil sie für mich der wichtigste 
Grundstein in meinem Leben ist 

und ich gerne helfe, wenn es nötig 
ist. ICH BIN DAFÜR, dass die 

christlichen Traditionen in unseren 
Pfarren erhalten bleiben.
Roswitha Gradl, 47 Jahre

ICH BIN DAFÜR, 
dass meine Kinder ohne Hass 
und ohne Gewalt aufwachsen.

ICH BIN DAFÜR, dass das 
“Menschsein” wieder mehr in 

den Vordergrund rückt.
Christian Leski, 40 Jahre

ICH BIN DAFÜR, dass die Pfarre 
Hagenberg eine eigene Pfarre 

bleibt und weiterhin die Gottes-
dienste mit Wortgottesdiensten 

und Hl.Messen abwechslungsreich 
bleiben.

Christian Landl, 41 Jahre

Liebe Pfarrangehörige!
Mit großen Schritten rundet sich das  
Jahr 2016. Vieles hat sich in diesem 
Jahr ereignet, vieles bewegt uns – 
ob persönliche Erfahrungen, die in 
freudiger oder schmerzvoller  Erin-
nerung sind, ob Flüchtlingshilfe, die 
durch engagierte Frauen und Män-
ner konkret geworden ist, politische 
und wirtschaftliche Themen… 
vieles werden wir mit dem Silves-
terabend nicht einfach ablegen kön-
nen, sondern mit hinein nehmen in 
das Jahr 2017. 
Ich denke dabei auch an die Pfarrge-
meinderatswahl am 19. März 2017. 
Bereits im Pfarrblatt vom Septem-
ber 2016 wurde dazu ausführlich 
berichtet. Dieser Pfarrblattausgabe 
liegen ein Talente- Folder „Hier 
bringe ich meine Fähigkeiten ein“, 
sowie eine „Kandidatenvorschlag-
sliste“ bei. 

Ich bitte Sie, sich Gedanken darüber 
zu machen, wer in den nächsten fünf 
Jahren im Pfarrgemeinderat Verant-
wortung für die Pfarre übernehmen 
soll, und ob Sie sich selbst vorstel-
len können im PGR mitzuarbeiten. 
Schreiben Sie die Namen auf die 
Kandidatenvorschlagsliste und 
werfen Sie diese bis 11. Dezember 

2016 in die dafür vorgesehene Box  
in der Kirche oder in den Brief-
kasten der Pfarre. Sollte eine Liste 
zu wenig sein, liegen noch welche 
am Schriftenstand im Vorraum zur 
Kirche auf. Vorgeschlagen können 
alle Christinnen und Christen aus 
der Pfarre Hagenberg werden sow-
ie alle, die sich ihr zugehörig füh-
len und bis am 31. Dezember 2016 
sechzehn Jahre alt sind.

Wenn Sie per Briefwahl wählen 
möchten, geben Sie das bitte bis 31. 
Jänner 2017 im Pfarrbüro bekannt.

Zur bevorstehenden Pfarrgemein-
deratswahl heißt es aus der Konfer-
enz der Pfarrgemeinderats-Referen-
tInnen Österreichs: 
“Die PfarrgemeinderätInnen ma-
chen Seelsorge – und ermöglichen 
sie. Sie fördern Beteiligung in der 
Pfarrgemeinde, mit ihren haupt – 
und ehrenamtlichen Mitgliedern. 
Sie warten nicht darauf, dass je-
mand Seelsorge macht, sondern 
stellen ihre seelsorglichen Fähig-
keiten wie Zuhören-Können und 
Zeit-haben zur Verfügung. Die Pfar-
rgemeinderäte sorgen auch in sich 
verändernden Rahmenbedingun-
gen, dass die katholische Kirche in 
den Österreichischen Diözesen die 
Spur des Evangeliums hält. Dazu 
gehören:

• Ein Ja zu einem guten, erfüllten 
Leben
• Vergebungsbereitschaft
• Solidarität mit den Schwächeren“

Ich ersuche und bitte Sie alle, sich 
mit ihren Vorschlägen bereits jetzt 
an der PGR-Wahl zu beteiligen. 
Vielen DANK dafür.
Danke sage ich auch Sigrid We-
ber, Helga Riernössl und Gabriele 

Fröhlich-Aichinger, die Anfang 
November mit der Seelsorgeteam-
ausbildung begonnen haben,  um 
in der nächsten Pfarrgemeinde-
ratsperiode gemeinsam mit unserem 
Pfarrmoderator Hans Resch, 
dem Pfarrgemeinderat, unserem  
Pastoralassistenten und mir als Pfarr- 
assistenten Leitungsverantwortung 
zu übernehmen.

Danke auch allen Kindern,  
Jugendlichen, Frauen und Männern, 
die durch ihr Mitdenken, Mitge-
stalten, Mitarbeiten, Mitfeiern, …
ermöglichen, dass Hagenberg auch 
weiterhin Pfarrgemeinde ist, die im 
Geist Jesu lebt und in der sich Men-
schen angenommen, begleitet und 
beheimatet wissen.
Letztlich geht es bei der Wahl des 
Pfarrgemeinderates, die unter dem 
Thema „ICH BIN DA.FÜR…“ 
steht, Gott in unserer Zeit Hand, 
Fuß und ein menschliches Gesicht 
zu geben. 
Jedes Jahr feiern wir genau das 
zu Weihnachten „GOTT WIRD 
MENSCH“. 
Gott ist ein GOTT MIT uNS. 
Glaubwürdig kann das allerdings 
nur durch uns selbst werden, durch 
unser Denken, Reden und Handeln. 
Die kommenden Wochen des Ad-
vents und der Weihnachtstage sind 
die Zeit, in der wir uns dieser Würde, 
dieser Gabe, die zugleich auch Auf-
gabe ist wieder bewusst werden.

Wenn in dieser Pfarrblattausgabe 
Menschen darüber schreiben, 
was für sie dieses „ICH BIN  
DA-FÜR…“ bedeutet, dann teilen sie 
uns mit, wie Gott im Leben konkret 
werden kann. DANKE für die  
Beiträge. Gott wird auch konkret in 
den alltäglichen Begegnungen, bei 
Begegnungen an den Sonntagen in 

der Adventzeit, bei den Familien-
gottesdiensten, beim Adventsingen, 
der Buß- und Versöhnungsfeier, 
beim Adventsingen oder an zwei 
Abenden im Advent, bei denen wir 
Josef, dem Mann Mariens begegnen 
werden, in der Weihnachtserwar-
tungsfeier für Kinder am Heiligen 
Abend, in der Christmette, zu der 
ich alle einlade, die keine Kind-
er mehr sind, beim Feiern in der  
Familie…

Von Herzen wünsche ich eine  
Advent- und Weihnachtszeit, in 
der wir dem GOTT MIT uNS auf 
der Spur sind, der auch durch uns 
Mensch werden und Mensch sein 
will.

Diakon, Pfarrassistent 

ICH BIN DA FÜR meine 
Familienmitglieder wenn diese 

mich brauchen. Ich schenke Ihnen 
… meine Zeit 

… ein offenes Ohr
… meine helfenden und unterstüt-

zenden Hände
Oder bin einfach nur da, wenn sie 

das brauchen.
Ich versuche so Danke zu sagen für 

all das was sie für mich tun.
Elisabeth, 25 Jahre
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Bitte um Kekse für den Keksstand
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Die Pfarrbevölkerung 
wird gebeten, Kekse zum 
Verkauf am Adventmarkt 
zu backen. Der Erlös aus 
dem Verkauf kommt dem 
Pfarrbudget zugute. Die 
Kekse bitte bis zum 23. 
November zu den Kanz-
leistunden im Pfarrbüro  
abgeben. Außerdem suchen 
wir engagierte Personen, 
die beim Kekse-Verpacken 
am 23. November um 
15 uhr helfen. Bitte bei  
Margit Weiß 0676 6436655 
melden. Herzlichen Dank 
für die Mithilfe!

Adventfeier 
für ältere Pfarr-

angehörige 
Wie jedes Jahr findet auch heuer 
wieder eine Adventfeier im Pfarr-
heim statt: am Samstag, dem 3. 
Dezember um 14 uhr. Alle älteren 
Pfarrangehörigen sind dazu herzlich 
eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen 
und einem adventlich gestalteten 
Rahmenprogramm bemühen wir 
uns, für Sie einen unterhaltsamen 
Nachmittag zu veranstalten. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Hilfe unter
gutem Stern

Bereits seit über 60 Jahren gibt es 
dieses Hilfsprojekt der Katholischen 
Jungschar, an dem sich jährlich un-
gefähr 85.000 Mädchen, Buben und 
Erwachsene beteiligen und dabei 
Spenden für über 500 Projekte in Af-
rika, Asien und Lateinamerika sam-
meln. Die Spenden erreichen damit 
Menschen in 20 verschiedenen 
Ländern. um diese Projekte auch 
im kommenden Jahr unterstützen 
zu können, brauchen wir Deine /
Ihre Mithilfe. 

Möchtest auch Du / möchten auch 
Sie bei dieser Aktion mitmachen? 
Dann melde Dich / melden Sie sich 
unter 0660/3456645.  Das zweite 

Treffen für die Dreikönigsaktion 
der Jungschar Hagenberg ist am 17. 
Dezember um 15 uhr im Pfarrheim.

Ich freue mich auf 
Dein / Ihr Kommen!

Katharina Blumauer

termine bis zur Badefahrt 2017
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is26.11.2016, 10 Uhr Vorberei-

tungen für Adventmarkt (basteln 
und Schokospieße machen), 16 uhr 
Verkauf am Adventmarkt

27.11.2016, 9 Uhr Adventmarkt
17.12.2016, 15-16:30 2. Probe 
für die Dreikönigsaktion, Weih-
nachtsstunde mit Entwichteln (wer 
möchte, kann Kekse oder Weih- 
nachtsgeschichten mitbringen)

26.12.2016, ab 9:15
Sendungsgottesdienst für  
Sternsinger, anschließend 3. Probe 
für die Dreikönigsaktion

6.1.2017, 9:15 Sternsingergottes-
dienst; im Anschluss Sternsinger-
danke und -frühstück im Pfarrheim

4.2.2017, 15 Uhr Faschingsstunde 
der JS(mit Verkleidung)

11.3.2017, 13 Uhr Badefahrt

Liebe Minis: Bitte an Samstagen 
und Sonntagen immer eine Viertel-
stunde vor Gottesdienstbeginn in 
der Sakristei sein (außer, es wurde 
ein früherer Treffpunkt vereinbart)!

Wir freuen uns sehr 
über dein Kommen!

Die GruppenleiterInnen

Für Fragen etc.:
Katharina Blumauer 
0660 / 3456645  
Benedikt Fröhlich
0650 / 63 55 819

Damit Gott ankommen kann

Advent heißt: Zeit der Erwartung.
Entzünde Sehnsucht in uns, Gott,

damit wir geduldig warten auf dich.

Advent heißt: Einladung 
zur Umkehr.

Ruf uns beim Namen, Herr,
damit wir umkehren zu dir.

Advent heißt: Ankunft.
Mache uns bereit, Gott,

damit du ankommen kannst bei uns.
   

Georg Schwikart ( aus Gesegnet 
sollst du sein v. Georg Schwikart)



LIEBE MäDcHEN!
LIEBE BUBEN!
LIEBE ELtErN!

An den vier Adventsonntagen 
möchten wir euch einladen, mit 
uns Familiengottesdienst zu feiern. 
Heuer begleitet uns eine Person, 
von der ihr bestimmt schon ge-
hört habt. Er war Handwerker und 
konnte mit Hammer und Nagel gut 
umgehen. Er war ein fürsorglicher 
Familienvater, der sich gut um seine 
Frau und sein Kind gekümmert hat. 
Er hat lieber still gelächelt, als seine 
Freude hinauszuschreien. Er hat an 
seine Träume geglaubt und auf Gott 
vertraut.  

Wir dürfen gespannt sein, wenn 
Josef aus Nazareth mit uns den 
Weg durch den Advent geht. Dabei 
werden wir ein Holzhaus bauen, es 
gemütlich herrichten, uns wie er 
freuen und Gott in unserem Leben 
entdecken. 

Liebe Kinder, euch bitten wir um 
Hilfe: Sonntag für Sonntag soll der 
Stall, in dem Jesus zur Welt kommt 
entstehen. 

Dafür könnt ihr 
folgendes beitra-
gen:
1. Adventsonntag, 
27. November 
2016 um 9.15
Bringt einen 
Zweig oder einen 
kleinen Ast mit in 
die Kirche – wir 
bauen ein Haus
2. Adventsonntag, 
4. Dezember 2016 
um 9.15
Bringt ein Stück 
Moos mit in die Kirche – wir  
machen das Haus gemütlich
3. Adventsonntag, 11. Dezember 
2016 um 9.15
Bringt etwas Schönes, Buntes aus 
der Natur mit – wir bringen unsere 
Freude zum Ausdruck
4. Adventsonntag,18. Dezember 
2016 u 9.15
Bringt ein Teelicht mit – Gottes  
Licht macht unser Leben hell

Am 24. Dezember um 15.30 lad-
en wir euch zur Kinderweihnacht 
ein. Wir stimmen uns gemeinsam 
auf das Weihnachtsfest ein. Auf 
das gemeinsame Feiern freut sich 
das Kinder-liturgieteam der Pfarre 
Hagenberg!

WIr SEtZEN 
EIN ZEIcHEN

Einladung und Erinnerung soll 
die Fahne, die wir mit tatkräftiger  
unterstützung unserer Kinder 
gerade entstehen lassen, sein. In der 
Woche vor dem Gottesdienst wird 
sie euch hoffentlich auf dem Kirch-
enplatz einladend entgegenwehen! 
Ein herzliches DANKE allen, die 
dabei mithelfen.

KINDErSEGNUNG 
ZU MArIä LIcHtMESS
Am 5. Februar sind alle Familien 
eingeladen, mit ihren Kindern zur 
Kirche zu kommen, um sie segnen 
zu lassen. Besonders gilt diese Ein-
ladung all jenen Familien, die im 
vergangenen Jahr ein Kind taufen 
ließen. Für diese Familien gibt es 
im Anschluss an den Gottesdienst 
ein Frühstück im Pfarrheim.

Für das Team der Kinderliturgie
Margit Nader-Stütz
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So wie in den vergangenen Jahren 
haben sich auch heuer wieder Frauen 
und Männer dazu bereit erklärt, als 
Nikolaus die Familien zu besuchen, 
mit ihnen zu feiern und die Kinder 
zu ermutigen und zu bestärken.

Falls Sie einen Nikolaus- 
besuch in Ihrer Familie wünschen, 
melden Sie sich bitte bis spätestens  
Freitag, 25. November während der  
Kanzleistunden im Pfarrbüro  

(Dienstag 9 bis 11 Uhr  und 17 bis 
19 Uhr; Freitag 8 bis 11 Uhr).

Wenn Sie selbst als Nikolaus-
Darsteller auftreten möchten, 
melden Sie sich bitte bei Karl  
Blumauer (Tel. (07236) 6570 oder 
0676/8776-5671). Zur Vorbereitung 
und Einstimmung bietet die 
Katholische Jungschar am Dien-
stag, 15. November, 19 -21 uhr im  
Diözesanhaus Linz eine Nikolaus-
schule an.

Adventprogramm im
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Das Lächeln des Gotteskindes

Möge in Freud und Leid
das Lächeln des Mensch gewor-

denen Gotteskindes
mit dir sein und du ihm innig ver-

bunden.

Mögest du glücklich sein 
gerade heute an diesem Tag

und das Besondere erkennen: das 
kleine Geschenk.

Möge das Kind in der Krippe euer 
Haus segnen

und mögen die, die darin wohnen, 
von ihm gesegnet sein.

Peter Neysters ( aus Gesegnet sollst 
du sein v. Georg Schwikart)
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Anmeldung 
für Krabbel-
stube und 
Kindergarten

Spirinight – 
End-lich 
leben?!

Diese und noch mehr Sätze aus 
dem Text der Poetry-Slamerin Julia  
Engelmann (ein Poetry-Slam ist ein 
literarischer Vortragswettbewerb) 
begleiteten acht Jugendliche aus 
der Pfarre in der Nacht von Aller-
heiligen auf Allerseelen. unter dem  
Titel "End-lich leben?!" beschäft-
igten wir uns mit dem, was uns 
wirklich wichtig ist im Leben, und 
mit dem, was dann kommt – nach 
dem Leben auf dieser Welt.

Schon mal einen Brief an dich selbst 
geschrieben? Wir haben es auspro-
biert und unsere Gedanken, Wün-
sche und Sorgen zu der Frage: "Wer 
will ich sein?" zu Papier gebracht. 
und wenn in einem Jahr ein Brief 
in den einen oder anderen Postkas-
ten flattert, der ganz offensichtlich  
unsere Handschrift trägt, dann 
werden wir ihn lächelnd öffnen – 
gespannt darauf, was sich in einem 
Jahr in unserem Leben getan hat.

Aber wir hörten auch einen Poetry- 
Slam, sammelten gemeinsam  
"Geschichten, die wir später gern 
erzählen" und versuchten kreativ zu 
ergründen, was nach dem Tod sein 
könnte. Spät am Abend unternah-
men wir schließlich einen Spazier-
gang zum Friedhof, um dort für 
jene Menschen, die wir in unserer  
Erinnerung halten, eine Kerze  
anzuzünden.

Nach einer gemeinsamen Mitter-
nachtsjause ging’s dann für manche 
nach Hause. Der harte Kern über-
nachtete im Pfarrheim und nahm 
sich die erste Zeile ("Lass uns nachts 
lange wach bleiben") von Julia  
Engelmann zu Herzen...

Ich bin da.für: 
Jugendliche

Die Spirinight war quasi ein 
Startschuss. Denn ab jetzt wird 
es jeden Monat ein Angebot für  
Jugendliche (ab der Firmung)  
geben. Dreimal im Jahr als  

Spirinight zu einem inhaltlichen The-
ma, mit Übernachtung. Zwischen- 
durch finden kleinere Aktionen oder 
Gruppenstunden statt.

Wenn du 
up-to-date 

bleiben 
möchtest, 

dann schick mir eine kurze SMS 
(0676 8776 6302), und ich füge 
dich zur "Jugend Hagenberg"-
Whats-App-Gruppe hinzu. Dort 
gibts alle Infos aus erster Hand. Du  
bekommst die Information aber 
natürlich auch über die normalen 
Pfarrmitteilungen!

Jakob Foissner
Pastoralassistent

Am Freitag, 2. Dezember gibt's  
gleich die nächste Aktivität:  
Gemeinsam fahren wir zur Nacht 
der Lichter nach Pregarten.

“Also!
Lass uns nachts lange 

wach bleiben,
aufs höchste Hausdach der 

Stadt steigen,
lachend und vom Takt frei

die allertollsten 
Lieder singen!

Lass uns uns mal 
demaskieren

und dann sehen, wir sind 
die Gleichen,

und dann können wir uns 
noch sagen,

dass wir uns viel bedeuten!

Also los, schreiben wir 
Geschichten,

die wir später gern 
erzählen!” 

(Julia Engelmann, 
Eines Tages, Baby. 

Goldmann Verlag 2014)

Die Anmeldung für das Kinder-
gartenjahr 2017/2018 findet in der 
Woche von Montag, 13.2.2017 
bis Freitag, 17.2.2017 nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 
(07236/7602) im Kindergarten 
Hagenberg statt.

Es werden alle Eltern sehr her-
zlich eingeladen, die ihr Kind für 
das kommende Kindergartenjahr 
2017/2018 im Kindergarten oder 
in der Krabbelstube Hagenberg  
anmelden möchten. Bitte kommen 
Sie an einem dieser Tage gemeinsam 
mit Ihrem Kind zum Aufnahme-
gespräch und einem gegenseitigen 
Informationsaustausch in den  
Kindergarten.
Mitzubringen sind die Geburts-
urkunde und der Impfpass!
Kindergartenpflicht besteht für alle 
Kinder, die vor dem ersten Septem-
ber 2017 das 5. Lebensjahr vollendet 
haben und im Folgejahr schulpflich-
tig werden, bis zum Schuleintritt!
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Pfarr-
chronik

Durch die TAUFE in die 
Gemeinschaft der Christen 

aufgenommen wurden...

Paul Karl Aigner, Pregarten
David Felix Artemian, Löschfeld

Klara Kroiher, Freistadt
Laura Pichler, Veichter
Jakob Haider, Oberaich

Das Sakrament der EHE 
spendeten einander...

Andrea und Herbert Fleischanderl, 
Anitzberg

Sarah und Markus Kofler, 
unterweitersdorf

Durch den Tod ins neue Leben 
bei Gott gegangen sind...

Andreas Leitner, Stöcklgraben
Theresia Lengauer, Hauptstraße

Bericht
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Auch in diesem Fasching
findet wieder ein schwungvoller Pfarrball statt! 

Der Termin dafür steht bereits fest: 
27. Jänner 2017, 20:17. 

Das Thema lautet heuer „Bella Italia“. 
Es spielt für Sie wieder das Tanzorchester 

des MV Hagenberg! 

Das Ballkomitee freut sich bereits auf eine lustige Ballnacht mit 
Tombola, Schätzspiel, Einlagen, Schnapsbar und vielem mehr!
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GEWINNEr 
DEr FErIENLESEr-

AKtIoN DES LANDES
unter den 50 Gewinner/innen des 
Hauptpreises (Theateraufführung 
und Buchpaket) befand sich heuer 
Elias Fuchs aus unserer Bibliothek. 
Wir gratulieren.

NIKoLAUSFEIEr
Liebe Kinder, am Montag, dem 5. 
Dezember um 17 uhr besucht der 
Nikolaus die Bibliothek. Wir laden 
euch, eure Eltern und Großeltern 
herzlich zu einer besinnlichen  
Feier ein. Es gibt natürlich auch, so 
wie jedes Jahr, kleine Geschenke.

GEScHENKIDEE
Suchen Sie noch ein wertvolles 
Geschenk für Ihre Lieben? Die 
Bibliothek hat Gutscheine für 
Familien-, Kinder-, Erwachsenen- 

und Seniorenjahreskarten auf-
gelegt. Zusätzlich gibt es auch 10 €  
Gutscheine um das Konto bei der 
Bibliothek aufzuladen.

WIr MUStErN AUS
Wir durchforsten den Bestand 
der Bibliothek und mustern viele  

Bücher aus, um Platz für die vielen 
neuen aktuellen Bücher zu schaffen. 
Die aussortierten Bücher sind erst 
einmal bis Ende des Jahres im  
Vorraum der Bibliothek aufgestellt 
und können mitgenommen werden. 
Freiwillige Spenden erbeten.

WINtErZEIt 
ISt LESEZEIt

Wir bieten Ihnen wieder viele neue 
Bücher, Hörbücher und DVDs für 
Kinder und Erwachsene.

ÖFFNUNGSZEItEN: 
Sonntag: 8:45 – 10:30
Donnerstag: 17:00 – 19:30 (wenn 
Feiertag, dann wie Sonntag)
E-Mail: hagenberg@bibliotheken.at
Sie können unter www.biblioweb.
at/hagenberg in unserem aktuellen 
Katalog stöbern.
www.hagenberg.bvoe.at
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FrIEDHoF: 
MüLL IN DIE DAFür 

vorGESEHENEN 
BEHäLtEr GEBEN

Leider hat in der Woche vor Aller-
heiligen Chaos in den Mülltonnen 
geherrscht: Kränze nicht zerlegt, 
T-Shirt bei den Steckschwämmen, 
Kerzen irgendwo, …. 

Wir ersuchen Sie deshalb aufs Neue 
den Müll in die dafür vorgeseh-
enen Behälter/Tonnen zu geben. Sie  
ersparen dem Friedhofsteam   
dadurch viel (eigentlich völlig  
unnötige) Arbeit. Vielen Dank für 
Ihre Mitarbeit!

KoMMUNIoN vor 
WEIHNAcHtEN

Gerne bringen wir kranken  
Menschen die Kommunion vor 

Weihnachten nach Hause. 
Bitte melden Sie sich dazu 
während der Kanzleizeiten 
dienstags 9 bis 11 uhr und 17 
bis 19 uhr und freitags 8 bis 
11 uhr bis 2. Dezember 2016 
im Pfarrbüro: 07236/2405.

ScHrIFtEN-
StAND: 

HAUSKIrcHE, 
FEIErUNtEr-

LAGEN

Am Schriftenstand liegen verschie-
dene Behelfe zum Feiern und Beten 
im Advent und für Weihnachten auf. 
Wir laden ein, davon Gebrauch zu 
machen.

WEIHNAcHtSZEIt – 
UrLAUBSZEIt

In der Zeit von 23. Dezember bis 

9. Jänner 2017 ist das Pfarrbüro  
geschlossen.

Bei Todesfällen ist Pfarrassistent 
Diakon Bruno Fröhlich unter der 
Nummer 0676/8776 5144 erreich-
bar (bzw. eine Nachricht auf der 
Mailbox hinterlassen – es wird 
zurückgerufen).

Ab 10. Jänner 2017 ist das Pfarrbüro 
wieder geöffnet.

Ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das kommende Jahr 2017 
wünscht Ihnen und Ihren Familien 
das Pfarrblattteam.

Alle Spielgruppen sind schon 
gut angelaufen und alle haben 
sich schon gut eingelebt. Heuer 
gibt es insgesamt 6 Gruppen und 
eine Turngruppe. Fleißig wurden  
Laternen für das Martinsfest  
gebastelt und der Herbst mit allen 
Sinnen wahrgenommen:
Apfelstrudel wurde gebacken,  
Kürbissuppe gekocht, verschiedene 
Spiele gespielt und Lieder gesun-
gen. Jetzt freuen wir uns auf die 

Adventszeit, in den Spielgruppen 
werden wir Advent feiern und auch 
für Weihnachten basteln. Wie jedes 
Jahr wird uns auch heuer der Niko-
laus besuchen.

Wir wünschen auch Euch allen 
eine schöne und besinnliche Weih-
nachtszeit.
             Maria Anzinger 

und das Zwergerltreff-Team
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termine in der nächsten Zeit:

alle Termine auf www.pfarre-hagenberg.at 
Änderungen vorbehalten

IN EIGENEr 
SAcHE

Redaktionsschluss für das 
nächste Pfarrblatt ist am 

12. Februar 2017. Die Ausgabe 
erfolgt am 26. Februar 2017. 

Sollten Sie Themen- oder 
Gestaltungsvorschläge haben 

oder mitarbeiten wollen, melden 
Sie sich bitte beim Team! 

IMPrESSUM 
Für den Inhalt verantwortlich: 

Das Pfarrblatt-Team: 
H. Bergsmann, K. Blumauer, 

B. Fröhlich, G. Fröhlich-Aichinger, 
J. Hennebichler, V. Langthallner; 
Herausgeber: Pfarre Hagenberg, 
Vervielfältigung: Haider Druck

NovEmBEr
Di., 15. „Entängstigt euch“, 
Prof. Dr. M. Zulehner, 19:30,  
Gemeindesaal Hagenberg, KBW
So., 20. Christkönigssonntag, 9:15 
Pfarrgottesdienst mit Miniaufnahme 
und  Mini-Danke 
mo., 21. und Di., 22. Adventkranz-
binden ab 8:00, Pfarrheim, kfb
mi., 23. Verpacken der Kekse für 
den Adventmarkt, ab 15:00, Pfarr-
heim
Fr., 25. Verkauf der Adventkränze 
und -gestecke, 8:00-12:00 in der 
Schlosskapelle und von 13:00-18:30 
beim uni-Markt Neuburger
Sa., 26. Verkauf der Adventkränze 
und -gestecke von 8:00 –12:00 beim 
uni-Markt Neuburger
Sa., 26. Vorbereitungen für  
Adventmarkt, 10:00, KJS und Minis, 
Pfarrheim 

Sa., 26. Adventkranzweihe, 15:30, 
Pfarrkirche, kein Abendgottesdienst
Sa., 26. Adventmarkt  im An-
schluss an die Adventkranzweihe 
bis 21:00
So., 27. Adventmarkt, 9:00-16:00

 DEzEmBEr 
Do., 1. „Josef entdecken“ – Ein 
Bibliolog zum Kindheitsevangeli-
um nach Matthäus, 19:30, Pfarrhof, 
Leitung: PfAss Bruno Fröhlich 
Fr., 2. Beicht- und Aus-
sprachemöglichkeit ab 18:30, Herz-
Jesu-Messe um 19:00 
Sa., 3. Adventfeier für ältere  
Pfarrangehörige, 14:00, Pfarrsaal 
mo., 5. Nikolausbesuch in der Bib-
liothek, 17:00
mi., 7. „Ein Stern geht auf“, Advent-
konzert mit SchülerInnen der 4. VS, 
Bläserensemble des Musikvereines, 
Kirchenchor, 19:00, Pfarrkirche, 
kbw
Do., 8.  Hochfest Mariä Empfäng-
nis, 9:15 Festgottesdienst, Klarinet-
tenensemble, Herbergbilder abholen
mi.,14. S e n i o r e n v o r m i t t a g 
ab 8:30 Beicht- und Aus-
sprachemöglichkeit, 9:30 Mess-
feier mit Krankensalbung, 
anschließend Frühstück im Pfarr- 
heim
Do., 15. „Josef entdecken“ – Ein 
Bibliolog zum Kindheitsevange-
lium nach Lukas, 19:30, Pfarrhof, 
Leitung: PfAss Bruno Fröhlich 
Sa., 17. Rorate, 6:30, Pfarrkirche, 
anschließend Frühstück im Pfar-
rheim
Sa., 17. 2. Probe für die 
Dreikönigsaktion, 15:00, KJS, 
Pfarrheim, im Anschluss Jung-
schar- und MinistrantInnen- 
weihnachtsfeier 
mi., 21. Bußfeier, 19:00

Hochfest der Geburt des Herrn
Sa., 24. Kinderweihnacht, 15:30
Christmette, 23:00, Kirchenchor 
und Bläserensemble
So., 25. Christtag, Festgottesdienst, 
9:15, Kirchenchor
mo., 26. Fest des Hl. Stephanus, 
9:15, Sendungsfeier der Sternsinger, 
im Anschluss 3. Probe für die 
Dreikönigsaktion
Di., 27. bis Do., 5. 1. Hausbesuche 
der Sternsinger
Sa., 31. Dankgottesdienst zum 
Jahresschluss, 15:00, kein Abend-
gottesdienst

JäNNEr
So., 1. Neujahr,  Hochfest der Gottes-
mutter Maria, 9:15 Pfarrgottesdienst 
Fr., 6. Hochfest der Erscheinung 
des Herrn, 9:15 Festgottesdienst mit 
Kirchenchor und Sternsingern, im 
Anschluss Sternsingerdanke
Fr., 27.  Pfarrball unter dem Thema 
“Bella Italia”, ab 20:17, Pfarrsaal

FEBrUAr
Sa., 4. Jungschar- und MinistrantIn-
nenfasching, 15:00
So., 5. Pfarrgottesdienst mit Kinder-
segnung, 9:15
So.,12. S e g e n s g o t t e s d i e n s t 
für Menschen, die einander lieben, 
9:15
mo., 27.  Bunter Nachmittag; 
14:00, kfb-Fasching im Pfarrheim 

märz
mi., 1. Gottesdienst zum Ascher-
mittwoch mit Aschenauflegung, 
19:00

23.-28. Juli 2017 Jungschar- und 
ministrantInnenlager in Sarleins-
bach


